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Herren Landesliga Gr. 7

TV Denzlingen : TTC Suggental 
Sonntag, 03.04.2022, 11:00 Uhr

Frey in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Frey und Stahl konnte der TV Denzlingen das Heimspiel gegen den
TTC Suggental in der Herren Landesliga Gr. 7 mit 9:4 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt
in ihrem 11. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, ehe Oliver Stahl den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Frey / Stahl bei ihrem 3:1 gegen Zajonc /
Grundig doch überlegen. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Weidner / Fischer beim 11:6, 11:
5, 7:11, 12:10 gegen Kern / Streifeneder doch überlegen. In vier Sätzen siegten Nagel / Schillinger
gegen Dzyubenko / Richardt und gaben dabei nur einen Satz her. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Martin Frey war im
Einzel gegen Niklas Kern nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Trotz 1:0
Satzführung verlor Gunnar Weidner sein Spiel gegen Horst Zajonc letztlich mit 11:7, 6:11, 9:11, 8:11.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Claas
Nagel über die 1:3-Niederlage gegen Oleksiy Dzyubenko hinweggetröstet werden musste. Beim 3:1-
Erfolg von Oliver Stahl gegen Florian Streifeneder ging nur der erste Satz verloren. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Beim folgenden 0:
3 gegen Franz Richardt fand wiederum Michael Schillinger von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Gernot Koch versäumte es mit einem 6:11, 11:6, 4:11, 5:11
gegen Michael Grundig, einen Punkt für sein Team zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TV Denzlingen und TTC Suggental. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Martin Frey und Horst Zajonc, das Martin Frey letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Mit nur einem Satzverlust ging Gunnar Weidner gegen Niklas Kern durchs Ziel,
denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Claas Nagel bezwang Florian Streifeneder in einem
sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Mittlerweile stand
es damit 8:4. Lange mit Oleksiy Dzyubenko ringen musste Oliver Stahl in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TV Denzlingen die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 14:8 bei 6 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Suggental erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 9:13. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TV Denzlingen

Doppel: Frey / Stahl 1:0, Weidner / Fischer 1:0, Nagel / Schillinger 1:0 
Einzel: M. Frey 2:0, G. Weidner 1:1, C. Nagel 1:1, O. Stahl 2:0, M. Schillinger 0:1, G. Koch 0:1 

 TTC Suggental
Doppel: Kern / Streifeneder 0:1, Zajonc / Grundig 0:1, Dzyubenko / Richardt 0:1 
Einzel: H. Zajonc 1:1, N. Kern 0:2, F. Streifeneder 0:2, O. Dzyubenko 1:1, M. Grundig 1:0, F.
Richardt 1:0


